
 

 

 

 

Reinfeld, 26.09.2014 

 

Bürgermeister Heiko Gerstmann 

Stadt Reinfeld 

Paul-von-Schoenaich-Straße 14 

23858 Reinfeld 

 

 

Sehr geehrter Herr Gerstmann, 

da in der gestrigen Sitzung des Bauausschusses fehlende Fußgängerüberwege thematisiert worden 

ist, bitte ich Sie im Namen der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN um Aufklärung der Faktenlage, 

die gestern nur unzureichend geklärt werden konnte. 

Gemäß Kapitel 2.1 (3) der Richtlinien für die Anlage und Ausstattung von Fußgängerüberwegen (R-

FGÜ 2001) der Bundesregierung sind zwar Fußgängerüberwege (FGÜ) in Tempo 30-Zonen in der 

Regel entbehrlich, aber nicht ausgeschlossen. 

Ausschlusskriterien gemäß 2.1 (2) R-FGÜ treffen für die in Frage kommende Stelle in der Paul-von-

Schoenaich-Straße nicht zu. 

In der Sitzung gestern wurde geäußert, dass die notwendigen Verkehrsstärken gemäß 2.3 (2) R-FGÜ 

nicht vorgelegen hätten, was dem Eindruck vieler Sitzungsteilnehmer widerspricht. 

Bitte erfragen Sie daher bei der Verkehrsaufsicht des Kreises, die die Zählung veranlasst haben sollen, 

die Ergebnisse der Verkehrsstärkenmessung mit 

- Messstelle 

- Messbereich (Wieviel Meter beidseitig der Position des bisherigen Fußgängerüberwegs 

wurden mit einbezogen?) 

- Datum 

- Uhrzeit 

- Wetter (bei strömendem Regen gibt es weniger Fußgänger) 

- Anzahl querender Fußgänger 

- Anzahl davon Kinder im Grundschulalter 

- Anzahl Kfz 

- verkehrliche Situation zum Zeitpunkt der Zählung (Hat z.B. eine Umleitungssituation oder 

Verkehrsbehinderung den Kfz-Verkehr beeinflusst?). 
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Sollte die Zählung ordnungsgemäß erfolgt sein (normaler Schultag, Schulbeginn und Schulende, 

normale Verkehrslage, gutes Wetter) und die Ergebnisse trotzdem keinen FGÜ ermöglichen (mind. 

50 FG/200 Kfz pro Stunde), gibt es gemäß 2.3 (3) die Möglichkeit, einen FGÜ in begründeten 

Ausnahmefällen anzuordnen. 

Es würde uns freuen und helfen, wenn Sie in Erfahrung bringen könnten, welche „begründeten 

Ausnahmefälle“ die Verkehrsaufsicht des Kreises akzeptieren würde. Ein Schulwegkonzept könnte 

doch so ein Ausnahmefall sein. 

Bitte stellen Sie uns auch das angesprochene Schulwegkonzept (von 2010?) zur Verfügung, da es in 

den Unterlagen in Allris und auf der Website nicht verfügbar ist. 

 

Viele Grüße 

 

für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Geert Karnick 


